
Ralf Fraschka, Manfred Schäfer, Marianne
u. Sigrid Sternkopf, Ingrid Erge, Satya Ma-
jumder aus Waiblingen, Marlies Ritter aus
Korb, Annemaire Zeidler, Petra Schülke-
Lang, Anita Hörger-Lenz, Mathilde Hä-
cker, Alexandra Rangs, Martin Felischer,
Renate Kippe, Eva u. Peter Schif, Emmi u.
Christoph Haun, Ingrid Franz aus Schorn-
dorf, Birgit u. Günther Ilg aus Korb, Inge
Kurz, Angelika u. Alexander Thiel, Birgit u.
Diethard Fohr, Annmarie Jäger-Hummel
und Dieter Hummel, Ruth Weinbrenner, Jo-
hann u. Ursula Weiszhar, Andreas Honner,
Sven Utz, Annegret u. Wolfgang Russ aus
Winnenden, Sabine u. Dr. Uwe Dieter aus
Waiblingen. Angelika Richter aus Winnen-
den, Annelies und Otto Weller aus Waiblin-
gen, Annemarie Lorinser aus Waiblingen,
Bärbel u Alfred Jaissle aus Waiblingen-
Neustadt.

Waiblingen.
Wir danken folgenden Spenderinnen und
Spendern herzlichst: Susanne Baumann aus
Winnenden, Beate u. Herbert Schaffer aus
Remshalden, Hoppe Bauplanung aus
Schorndorf-Schornbach, Susanne u. Peter
Mergenthaler aus Waiblingen-Hohenacker,
Thomas Klenk aus Schwaikheim, Karl-Jo-
hannes Künzler aus Winterbach, Bärbel u.
Roland Thaler aus Korb, Christina Wahl
aus Waiblingen, Günter Escher aus Waib-
lingen-Hegnach, Susanne Hahn aus Ker-
nen-Rommelshausen, Armin Schuch aus
Waiblingen, Irene u. Klaus Stephan aus
Winnenden, Ursel u. Rainer Hofmeister aus
Remshalden, Wolfgang u. Renate Straube
aus Schorndorf, Elfriede Braun aus
Schorndorf-Haubersbronn, H. Korb aus
Schorn eiler, Rober Wunsch. Herbert
Prexl u. Holzwarth-Prexl, Harald Wagner,

Vielen Dank für Ihre Spende
Weihnachtsspenden ion „Miteinander – Füreinander“

Bankabbuchungsauftrag für

-Spendenaktion

Miteinander – einander
Buchen Sie von meinem Konto einmalig folgenden Betrag ab:

Betrag in Worten:

❑ EUR 10,- ❑ EUR 25,-

Straße, Nr. Telefon

Bank

● Bei Spenden bis 200,- Euro reicht der als Bescheini für das

● Wir möchten uns bei allen Spendern auch öffentlich bedanken und die Spender
(ohne Nennung des Betrages) mit Vor- und Zunamen sowie Wohnort veröffentlichen.

Falls Sie das allerdin nicht wünschen, bitte hier ❑ ankreuzen!

llinger-Str. 10, 71332 Waiblingen, oder faxen an Fax-Nr. (0 71 51) 566-402

Bitte senden an: Hilfsverein des Zeitungsverlags ngen e.V.,

Unterschrift

IBAN

PLZ, Wohnort

❑ ..........................EUR

Vor- und Zuname

Datum

Finanzamt. lten Sie darüber hinaus eine Spendenbescheinigung benötigen,

bitte hier ❑ ankreuzen!

✂

● Ich e, dass ich Kontoinhaber/-in bin, und den Hilfsverein
des e.V. die von meinem Konto mittels
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom
Hilfsverein des e.V. auf mein Konto ne
Lastschrift einzulösen. Unsere Gläubiger-ID: DE8701100001321192

BIC

Volksbank Stuttgart: IBAN DE37 6009 0100 0400 5610 18, SWIFT VOBADESSXXX

Kreissparkasse WN: IBAN DE13 6025 0010 0000 3851 10, SWIFT SOLADES1WBN

Weingut Kuhnle hat fünf prima Festtagsweagsags ine
Weinbauverband Württemberg kürt erstmals Weine mit 13 Prozent und mehr

ler GbR bekam vier Goldmedaillen (2015
Gewürztraminer QbA trocken ***, 2015
Trollinger QbA trocken „Alte Reben“, 2012
Merlot QbA trocken Barrique ** und 2013
Syrah QbA trocken Barrique) und die
Remstalkellerei zweimal Gold (2013 Zwei-
gelt QbA trocken Barrique, 2013 Rotwein-
Cuvée QbA trocken Barrique Edition QP).

henhaslach. Das Weingut Kuhnle erhielt
fünfmal Gold, und zwar für den 2015 Ries-
ling QbA trocken „Alte Reben“, 2015 Char-
donnay QbA trocken, 2015 Merlot Blanc de
Noir Auslese trocken „Merlot d’Oro“, 2012
Rotwein-Cuvée Auslese tr. Barrique
„Forstknecht Marz“ sowie 2012 Rotwein-
Cuvée Auslese trocken. Das Weingut Dob-

rend der Festtage harmonieren.“ 51 Weine
erhielten eine Goldmedaille, wobei die Ge-
winnerliste von der Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen und der Genossenschafts-
kellerei Rosswag-Mühlhausen angeführt
wird. Den dritten Platz teilt sich das
Strümpfelbacher Weingut Kuhnle mit dem
Weingut Martin Notz aus Sachsenheim-Ho-

Weinstadt.
Der Weinbauverband Württemberg hat
erstmals Festtagsweine verkostet und aus-
gezeichnet. Qualifiziert hatten sich 95 Wei-
ne mit einem Alkoholgehalt ab 13 Volumen-
prozent aufwärts, die nach Ansicht von
Weinbaupräsident Hermann Hohl „beson-
ders gut zu kräftigen Speisen vor und wäh-

In diesem Jahr überreichten der Vorstandsvor-
sitzende Bernd Fickler (rechts) und Sparkas-
sendirektor Manfred Bohn (links) den Spen-
denscheck in Höhe von 5000 Euro an Ullrich

r, Geschäftsführer des
Bild: Habermann

Waiblingen.
Unsere Weihnachtsspendenaktion „Mit-
einander - Füreinander“ kann nur funktionie-
ren, wenn viele Menschen und Institutionen
mithelfen, anderen Menschen in Not zu helfen.
Stets dabei ist die Kreissparkasse

Unterstützung von der Kreissparkasse

eit

Neue Freundin
gesucht

Meistens hat Marie ein Fernglas
um den Hals hängen. Ohne ihr
Vogelbuch geht sie nirgendwo-
hin. Marie findet es spannend,
Vögel zu beobachten, manch-
mal stundenlang. Viele erkennt
sie schon an ihrem Gesang.

Stare können gut die Stim-
men anderer Vögel nachah-
men. Marie weiß auch, dass
der Eichelhäher kleinere Vögel
vor Gefahr warnt. Zum Beispiel,
wenn sich eine Katze an-
schleicht. In dem Buch „Marie
und der Vogelsommer“ erfährt
man also manches über Vö-
gel.

Im Mittelpunkt aber steht die
elfjährige Marie. Sie ist mit ihrer
Mutter und ihrem kleinen Bruder
Spidy in ein verschlafenes Dorf
gezogen. Marie vermisst ihre
Freundinnen schrecklich. Trotz-


